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Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen
und Freunde der SKV, liebe Fans,
Familien sowie Förderinnen und
Förderer unserer SKV-
Gemeinschaft,
 
2025 hat wieder einmal gezeigt, wie
vielseitig unsere SKV ist – auf dem
Rasen, in der Halle, auf der Bühne
und im Ort. Unsere Fußballer haben
mit Einsatz und Teamgeist
überzeugt: intensive Trainings,
packende Spiele, starke
Jugendturniere – getragen von
Trainerteams, Eltern und einem
treuen Fanblock. Unsere
Tanzsportabteilung begeisterte mit
präzisen Choreografien, kreativen
Formationen und starken Auftritten
– Ergebnis harter Proben und
großartiger Zusammenarbeit auf
und neben der Tanzfläche.
Gemeinsam gefeiert haben wir
außerdem bei
Vereinsveranstaltungen, wie der
Weiberfastnacht, dem
Vadderdaach und dem Weinfest –
SKV zum Mitmachen, Anfeuern und
Zusammenrücken.
Und das war längst nicht alles: In
unseren weiteren Abteilungen –
vom Gesundheits- und Fitnesssport
über Gymnastik, Gesang und Tennis
bis zu Turnern und Tauchern –
wurde 2025 mit genauso viel
Herzblut trainiert, ausprobiert und
organisiert.

Vorwort

Was sich dort bewegt hat, welche
Highlights die Gruppen erlebt
haben und wer im Hintergrund
dafür sorgt, dass alles läuft, das
findet ihr ausführlich in den
Beiträgen dieser Zeitung.
Reinschauen lohnt sich –
Abteilungsberichte, Bilder,
Stimmen und Termine machen die
Vielfalt unserer SKV greifbar.
 
Ein riesiges Dankeschön gilt allen
Ehrenamtlichen, die Woche für
Woche Trainings planen, Events
stemmen, Kinder begleiten, Trikots
sortieren, Fahrdienste übernehmen
und auch dann lächeln, wenn es
regnet: Ihr seid der Motor unserer
SKV. Ebenso danken wir unseren
Unterstützerinnen und
Unterstützern – unserer SKV-
Community auf den Rängen, am
Rand des Rasens, vor der Bühne, an
der Kasse, im Hintergrund. Ohne
euch bleibt Sport nur Bewegung.
Mit euch wird er Erlebnis.
 
Lasst uns mit diesem Rückenwind
ins neue Jahr starten: mutig, fair
und gemeinsam. Für Büttelborn.
Für die SKV. 

Sportliche Grüße
Liska Merbach für den Vorstand der
SKV Büttelborn

Vorwort
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In vielen Orten feiert man Fastnacht. Hat
Büttelborn da noch was Besonderes zu
bieten, etwas, das es nicht überall gibt?
Ich denke schon. Da fallen mir auf Anhieb
einige Dinge ein. Erstens: Büttelborn hat
einen Umzug. Zweitens: Bei uns gibt es ein
Prinzenpaar. Drittens: Die BCA hat recht
viele Büttenrednerinnen und -redner.
Viertens: Die sind nicht eingekauft,
sondern aus dem eigenen Verein. Und
fünftens: In diesem unserem Verein sind
auch die Reden entstanden, sie sind
weder aus Fastnachtsheftchen oder dem
Internet noch aus dem Fernsehen
abgekupfert.

Wenn man Ideen hat und über einen
ausreichend großen Wortschatz verfügt,
kann man sich das Redenschreiben
durchaus aneignen. Machen wir also mal
einen Schnellkurs in Sachen Fastnachts-
Schriftstellerei.

Am Anfang steht natürlich die Idee.
Welches Thema wähle ich, und welches
Kostüm ziehe ich an? Der Protokoller hat
es bei letzterem leicht. Der kommt im
Elferrats-Outfit. Oder man macht es wie
unser Ingo Lücke. Der kommt immer als
Engel auf einem Wölkchen angeschwebt.
Aber das kann sich nur ein
wohletablierter Bühnenprofi leisten.
Ansonsten sind der Phantasie kaum
Grenzen gesetzt: Lehrer, Landwirt,
Lebedame, Lotto-Gewinner, Lausbub,
Linkshänder, Ladendiebin usw. Und
natürlich auch alles, was nicht mit „L“
anfängt. Wichtig ist, dass man genug Stoff
findet, um zehn, zwölf Minuten Redezeit
zu füllen, und dass man den roten Faden
nicht verliert. 

„Reden“ ist Silber, aber „Schreiben“ ist Gold!
 Oder: Wie verfasst man eine Büttenrede?

Man sollte also nicht mittendrin Dinge
erzählen, die nicht mehr so recht zum
Thema und der gewählten Figur passen.

Da bei uns die Mainzer Fassenacht
stilbildend ist, unterscheidet man
zwischen zeitkritisch-politischen Reden
und den „Kokolores“-Reden. Erstere sind
nur denjenigen zu empfehlen, die sich
über Medien gern darüber informieren,
was in Staat und Gesellschaft vor sich
geht. Man findet also immer genug Stoff.
Aber Vorsicht! Das, was man findet ist
oft nicht lustig. Zwar muss eine solche
Büttenrede nicht unbedingt ein
„Schenkelklopfer“ werden, aber sie
sollte doch wenigstens zum Schmunzeln
anregen. Es gilt also, das Komische im
Ernsten zu sehen. Den Kokolores
dagegen kann man frei erfinden –
möglichst komisch, skurril und
abgedreht. Mit überraschenden Pointen,
wie bei guten Witzen.

Weitere Entscheidung: Schreibe ich in
Gedichtform oder in Prosa? Beides hat
seinen Reiz. Bleiben wir einen Moment
bei der gereimten Fassung. Da kann man
zwischen mehreren Reimformen wählen.
Wir hätten zunächst den Paarreim.
Schauen wir uns mal als Beispiel ein
altes Büttelborner Traditionslied an:

Es ist nun wieder Fastnachtszeit.
Es triumphiert die Heiterkeit.
Da kommt bei Alt und Jung
das kranke Herz in Schwung.

Es reimen sich also immer zwei
aufeinander folgende Zeilen. Man stellt
allgemein das Reimschema durch
Kleinbuchstaben dar.

BCA
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Gleiche Endreime erhalten dabei den
gleichen Buchstaben, also in diesem Fall
aabb. Diese Reimform eignet sich bestens
für die Kokolores-Rede.
Sie klingt munter und erlaubt, 
die Pointen sehr direkt zu setzen. Sie liegt
den meisten Büttenreden zu Grunde.
Beispielgebend für die BCA sind hier u. a.
die Reden von Hans-Jürgen Krug.

Durchaus gebräuchlich ist auch der
Kreuzreim nach dem Schema abab.
Beispiel:
Ich schreibe in genau vier Zeilen
ein Kurzgedicht als Beispiel hin.
Lest es ohne zu verweilen,
es hat ja keinen tiefen Sinn.
Diese Reimform ist harmonisch und
fließend. Der gleichmäßige, angenehme
Rhythmus wird gern für zeitkritische
Reden genommen.

Es gibt natürlich noch viele andere
Reimformen, aber die überlassen die
Fastnachtspoeten besser den Herren
Schiller und Goethe. Zu kompliziert soll
man es bei einer Fastnachtssitzung
wirklich nicht machen.

Und doch gibt es für den Versedichter
noch eine Hürde zu überwinden. Gedichte
sind im Grund gesprochene Lieder. Sie
folgen einer Sprachmelodie. Vereinfacht
gesagt: Die erste Reimzeile darf nicht acht
Silben enthalten und die zweite elf. Es
genügt nicht, dass sich die Endsilben
reimen. Wenn der Sprachfluss dahin ist,
stolpern Rednerinnen und Redner durch
den Text, und es tut in den Ohren weh.

Wem aber die beiden oben genannten
Reimschemata nicht zusagen, dem bleibt
ja noch die ungereimte, die Prosarede.
Der berühmte Mainzer Fassenachter
Herbert Bonewitz hat damit, z. B. als Prinz
Bibi, große Erfolge erzielt. Aber auch da
gilt es aufzupassen. Während der
gereimte Vortrag an sich schon ganz
gefällig klingt, muss die Prosarede zum
Ausgleich einen Gag nach dem anderen
bringen, sonst wird sie langweilig. Man hat
also die Wahl zwischen der Notwendigkeit
einer hohen Pointendichte und der Suche
nach Reimworten sowie dem Zählen von
Silben.

BCA
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Noch ein Hinweis: Wer sich nicht so allein
auf die Bühne traut, kann mit Partnerin
oder Partner ein Zwiegespräch planen.
Das kann sehr lustig und
abwechslungsreich sein. Und es ist
gleichermaßen in Prosa und in Reimen
möglich. Manchmal haben sich daraus gut
eingespielte Paare ergeben, die dem
Publikum über Jahre hinweg viele Lacher
bescherten.

Noch ein ganz wichtiger Hinweis: Man
sollte sich, sofern man Lust zum
Schreiben und Vortragen hat, von der
oben dargestellten Theorie nicht
abschrecken lassen, sondern einfach mal 

Gerd Haßler

was versuchen. Und wenn man etwas
Unterstützung braucht, hat die BCA
genug Fastnachtsliteraten und -
literatinnen, die gerne Tipps geben,
Hilfestellung leisten und auch mal was
überarbeiten. Sie haben alle mal
angefangen und wissen noch gut, wo die
Probleme liegen. Sprecht doch einfach
mal jemand von der BCA an. Meine
Telefonnummer ist zum Beispiel 55283.

BCA
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Starker Rücken, starkes Miteinander – Rückblick und Ausblick
des Fitness- und Gesundheitssportzentrums

Die Abteilung Fitness- und
Gesundheitssportzentrum der SKV
Büttelborn blickt auf ein bewegtes Jahr
zurück: Erfolgreiche Aktionen, neue
Gesichter und ein optimistischer Blick
nach vorn prägen unsere Gemeinschaft.

Erfolgreiche Aktion Mitglieder werben
Mitglieder: Unsere „Mitglieder werben
Mitglieder“-Aktion hat sich erneut
bewährt und zählt über 70 Teilnehmende
bei der dritten Auflage. So funktioniert
der Win-Win:
•Werbendes Mitglied erhält bei
Festanmeldung einen Beitragsmonat
zurück.
•Das neue Mitglied kann einen Monat
kostenfrei trainieren.
•Die Abteilung Fitness gewinnt ein neues
Mitglied und damit eine weitere Chance,
          unsere Angebote zu stärken.
Herzliches Dankeschön an alle, die
mitgemacht haben – ihr seid der Motor
für unser gemeinsames Trainingserlebnis!
Ausblick: Dezember-Aktion – Vorsätze
jetzt, Vorteile sofort! 
 Zum Jahresende startet eine neue
Aktion: Wer seine Vorsätze nicht auf das
neue Jahr verschieben möchte, profitiert
direkt. Bereits jetzt gilt: 28,- €
Bearbeitungsgebühr sparen, wenn man
jetzt ins Training einsteigt. Eine gute
Gelegenheit, motiviert ins neue Jahr zu
starten und gleichzeitig Kosten zu sparen.

Rückblick auf erfolgreiche Events: Das
Frühjahrs- und das Herbstspecial lockten
viele Teilnehmende in die Kursangebote. 

Die Fitnesskurse wurden rege genutzt,
was die Vielfalt und Qualität unserer
Angebote unter Beweis stellt. Besonders
positiv: Die hohe Bereitschaft, neue Wege
auszuprobieren und Sport gemeinsam zu
genießen.

Personelle Erweiterung: Um die
wachsende Nachfrage zu bedienen, hat
unser Team Zuwachs bekommen: Drei
neue Yogatrainerinnen unterstützen uns
zuverlässig und füllen die Lücke nach dem
Weggang einer Kollegin. Ihre Expertise
ergänzt unser Kursprogramm und bietet
neue Impulse für Entspannung,
Beweglichkeit und Achtsamkeit.

Ausblick ins neue Jahr: Mit Zuversicht
schauen wir auf 2026: Neue Events,
frische Programme und weitere Aktionen
stehen in Planung. Ob neue Kursformate,
Kooperationen mit externen Trainerinnen
oder besondere Fitness-Events – wir
arbeiten daran, das Angebot
abwechslungsreich und attraktiv zu
gestalten. Ziel bleibt: Motivation,
Gesundheit und Gemeinschaft durch
Bewegung stärken.

Schlusswort: Der Sportverein bleibt
beweglich – im wahrsten Sinne des
Wortes. Danke an alle Mitglieder,
Trainerinnen und Helferinnen, die durch
Engagement, Ideenreichtum und
Teamgeist dazu beitragen, dass Fitness
und Gesundheit bei uns Spaß machen.
Wir freuen uns auf ein dynamisches neues
Jahr mit vielen gemeinsamen Momenten
und neuen Chancen. Daniela Giller

Fitness-und Gesundheitssport
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Gelungener Bewegungstag: Herbst-Special der SKV Büttelborn
begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Mit großem Erfolg fand am 26.10.2025 das
Herbst-Special des Fitness- &
Gesundheitssportzentrums der SKV
Büttelborn statt. Unter dem Motto „3
Stunden – 3 Kursräume – 9 Fitnesskurse“
verwandelte sich das Studio am
Berkacher Weg in ein aktives Zentrum für
Bewegung, Gesundheit und
Gemeinschaft.

Zwischen 11:00 und 14:00 Uhr konnten
die Besucherinnen und Besucher aus
einem abwechslungsreichen
Kursprogramm wählen und sich ihr
individuelles Trainingsprogramm
zusammenstellen. Ob energiegeladene
Workouts, entspannende
Gesundheitskurse oder funktionales
Ganzkörpertraining – das Angebot war
vielfältig und sprach sowohl langjährige
Mitglieder als auch interessierte Gäste an.

„Wir wollten zeigen, wie breit unser
Angebot aufgestellt ist und dass Fitness
bei uns für alle zugänglich ist –
unabhängig von Alter oder
Trainingsniveau“, betont Studioleiterin
Daniela Giller. Besonders erfreulich sei
die große Resonanz gewesen: Viele
Teilnehmende nutzten die Gelegenheit,
neue Kursformate kennenzulernen oder
nach der Sommerpause wieder aktiv
einzusteigen.

Neben den sportlichen Aktivitäten stand
auch das Miteinander im Mittelpunkt. In
den Pausen nutzten viele Gäste die
Gelegenheit, sich mit den Trainerinnen
und Trainern auszutauschen, sich über
das Kursangebot zu informieren oder
einfach die motivierende Atmosphäre zu
genießen.

Das Herbst-Special war zugleich ein
gelungener Vorgeschmack auf die
kommenden Aktionen des Fitness- &
Gesundheitssportzentrums. „Wir freuen
uns über das positive Feedback und
planen bereits weitere offene Angebote,
um noch mehr Menschen für Bewegung
und Gesundheit zu begeistern“, so das
Studio-Team.

Weitere Informationen zu den Kursen und
kommenden Veranstaltungen gibt es im
Fitness- & Gesundheitssportzentrum der
SKV Büttelborn oder online unter
www.skv-buettelborn.de. Red.

Fitness-und Gesundheitssport
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Kein leichtes Jahr – aber eines mit Perspektive

2025 war sportlich bisher kein
Selbstläufer. Doch die SKV-Fußballer
haben Haltung gezeigt,
zusammengehalten und wichtige Schritte
für die Zukunft gemacht. Aus
Rückschlägen entsteht Entwicklung und
genau diesen Weg geht die Abteilung
entschlossen weiter.
Nach der Winterpause starteten alle
Mannschaften engagiert in die
Rückrunde. Beide Aktivenmannschaften
konnten dabei den Klassenerhalt sichern,
ein wichtiges und verdientes Ergebnis
nach einer intensiven Saison. In der
anschließenden Sommerpause nutzte die
Abteilung die Gelegenheit, sich neu zu
formieren, Strukturen zu stärken und die
sportliche Ausrichtung gezielt
weiterzuentwickeln.
Neuzugänge verstärken seitdem beide
Aktiventeams und sorgen für frischen
Wind auf und neben dem Platz.
Besonders erfreulich ist der anhaltend
positive Trend in der Nachwuchsarbeit: In
dieser Saison gehören vier ehemalige A-
Jugendspieler fest zu den Kadern der
beiden Aktivenmannschaften. Das zeigt
eindrucksvoll, wie erfolgreich die
Integration junger Talente in den
Herrenbereich funktioniert – ein starkes
Zeichen für die Zukunft der SKV.
Die erste Mannschaft ging mit einem
neuen Cheftrainer in die Saison 2025/26:
Uwe Hesse, ehemaliger Profi, steht nun an
der Seitenlinie und bringt viel Erfahrung
und neue Impulse ein. Unterstützt wird er
weiterhin von Co-Trainer Fabio De Leo,
der seine erfolgreiche Arbeit fortsetzt. 

Unter der neuen sportlichen Leitung ist
das Team dabei sich zu finden.
Auch bei der U23 gab es einen
Trainerwechsel. Mit Abedin Reqica konnte
ein erfahrener Spieler und Coach
gewonnen werden, der das junge Team in
der Kreisoberliga betreut. 
Die Jugendabteilung setzt ihren positiven
Trend fort. Viele Teams sind erfolgreich in
die Saison 2025/26 gestartet und zeigen,
dass die kontinuierliche Nachwuchsarbeit
Früchte trägt. Die jüngeren Jahrgänge
präsentieren sich spielstark, engagiert
und mit viel Begeisterung für den Fußball.
Die Oldboys bleiben ein fester
Bestandteil des Vereinslebens – sportlich
wie organisatorisch. Neben Erfolgen auf
dem Platz sind sie auch bei
Arbeitseinsätzen und Veranstaltungen
stets zuverlässig zur Stelle, etwa beim
Rosensonntagszug oder beim Weinfest.

Fussball
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Wie in den vergangenen Jahren kamen
Jugend, Aktive, Trainer, Schiedsrichter
und Oldboys zur gemeinsamen
Weihnachtsfeier im großen Saal des
Volkshauses zusammen. Der Abend war
kurzweilig und bot mit einer Tombola,
Spielen rund um den Fußball und viel
Geselligkeit einen gelungenen
Jahresabschluss. Im Dezember folgte das
beliebte Peter-Jockel-Jugendturnier, das
an drei Tagen zahlreiche Teams und
Zuschauer anlockte. Der Spaß stand dabei
wie immer im Vordergrund. 
Auch das traditionelle
Weihnachtsbaumsammeln wurde von der
Jugendabteilung mit großem Einsatz
durchgeführt, Trainer, Betreuer und
Jugendliche waren in Büttelborn
unterwegs.
Ein besonderes Highlight des Jahres ist
der Startschuss für den Neubau des
Funktionsgebäudes am Rasenplatz. Nach
langer Planungsphase geht es nun
sichtbar voran: Die ersten Arbeiten am
Gelände haben begonnen, und die
Interims-Umkleidecontainer am
Kunstrasenplatz sind bereits in Betrieb. 

Die Vorfreude ist groß, das moderne
Gebäude soll bis Ende 2026 fertiggestellt
und eingeweiht werden. Damit wird die
Infrastruktur der Fußballabteilung
deutlich verbessert und ein wichtiger
Schritt für die Zukunft der SKV gelegt.
Der Vorstand arbeitet weiterhin engagiert
daran, die Abteilung zukunftssicher
aufzustellen. Unter der Doppelspitze von
Andreas Hoffmann und Peter Krieg wird
die Verantwortung auf mehrere Schultern
verteilt, um die vielfältigen Aufgaben in
sportlicher und organisatorischer
Hinsicht erfolgreich zu meistern.
Mit Blick auf die laufende Saison und das
kommende Jahr ist klar: Die
Fußballabteilung der SKV bleibt in
Bewegung – sportlich ambitioniert,
gemeinschaftlich stark und voller Energie
für alles, was noch kommt.
„Auf geht´s SKV!“

Andreas Hoffmann

Fussball
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Neuigkeiten aus der Abteilung 

Um die Gerüchte aus der Welt zu
schaffen, unseren Frauenchor gibt es
noch, zwar weniger Sängerinnen, aber
dafür weiter mit viel Spaß und Freude an
der Musik. Im Mai veranstaltete die
Gemeinde einen Chorabend in Worfelden,
wo 5 Chöre nur aus den Ortsteilen
Büttelborn ihr Liedgut präsentierten. Es
war ein voller Erfolg für uns. Im
diesjährigen Sommerprogramm haben wir
uns im Ponyhof getroffen und einen
gemütlichen Abend verbracht.

Am Weihnachtsbaum im Rathaus hing
noch ein Zettel vom Seniorenheim
Worfelden. Wir haben den Zettel
abgenommen und unseren
Auftritt im Seniorenheim im September
eingelöst. Es war richtig ergreifend, wie
die alten Leutchen mitgesungen haben
und sich an den alten Liedern erfreuten.
Bei dem Lied: Man müsste nochmal 20
sein, wurden einige Tränchen vergossen.
Es war für uns eine neue Erfahrung, die
wir sicher wiederholen werden.

Unser Hauptaugenmerk, ist unser kl.
Adventskonzert in der ev. Kirche am
29.11.26 um 18 Uhr. Da letztes Jahr die
Kirche wegen Renovierungsarbeiten
geschlossen war, konnten wir kein Konzert
geben. So laufen nun die Chorproben für
diesen Auftritt. 
Wenn sie Lust haben, können sie gerne
bei diesem Musikprojekt mitsingen. Probe
mittwochs von 19-20.30. Uhr. Es wäre uns
eine große Ehre, wenn wir uns an diesem
Abend in der ev. Kirche sehen.
Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und
die besten Wünsche für das neue Jahr

Ihr SKV- Frauenchor

Gesang
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Im Frühjahr 2024 startete die
Tanzsportabteilung einen Aufruf zum
Aufbau-Training für eine neue
Kinderligaformation. Diesem folgten
einige neue, motivierte Tänzerinnen bis
zum Sommer 2024. Nach den Ferien
wurde aus den jüngeren Tänzerinnen der
Gruppe Ukiyo und den neu dazu
gewonnenen Tänzerinnen aus dem
Aufbau-Training die Gruppe Makea
gegründet. Insgesamt 17 Tänzerinnen
trainierten dann ab Oktober für die
bevorstehende erste Saison in der
Kinderlandesliga, die im März 2025
beginnen würde. 
Am 22.03.2025 ging es dann zum ersten
Turnier in Groß-Gerau, bei dem die
Gruppe direkt mit dem ersten Platz und
der Wertung 3-1-1-2-1 belohnt wurde.
Nach nur einer Woche Training reiste die
Gruppe samt motiviertem Fan-Club nach
Goldbach. Auch bei diesem zweiten
Turnier konnten sich die Mädchen wieder
den ersten Platz sichern. In einer nun
längeren turnierfreien Zeit trainierten die
Mädchen nochmal ausgiebig, feilten an
der Choreografie und der Ausführung und
die Vorfreude auf das Heimturnier wuchs. 

Erste Turniersaison für Makea mit Aufstieg gekrönt

Tanzsport
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Bei unserem Heimturnier im Mai 2025
konnte die Gruppe ihre Leistung noch
einmal steigern und mit der fast
perfekten Wertung 1-1-1-2-1 erneut den
klaren Turniersieg feiern. 
 Mit drei Turniersiegen in der Tasche
stand nun der Aufstieg in die
Kinderverbandsliga im Raum und so
wurde für das letzte Turnier in Walldorf
noch einmal konzentriert trainiert. 
 Am 16.06.2025 war es dann soweit: 
 Die Tänzerinnen von Makea konnten sich
auch beim letzten Turnier und trotz hoher
Temperaturen und schwüler Hallenluft
über den Turniersieg und damit den
Aufstieg in die höchste hessische
Kinderliga, der Kinderverbandsliga
freuen.

Wir bedanken uns auch an dieser Stelle
bei den Familien und Fans der Gruppe, die
zu allen Turnieren mitgereist sind,
angefeuert haben und die Mädchen auch
beim Frisieren unterstützt haben. 
In der Herbstsaison wird ein kleiner Teil
der Gruppe mit der Choreografie noch
einmal als Smallgroup bei der Deutschen
Meisterschaft antreten.

Gleichzeitig trainiert die Gruppe mit
neuem Zuwachs schon jetzt wieder für die
kommende Saison in der
Kinderverbandsliga. 

Es tanzten in dieser Saison 2025:
Aimée Flynn, Lina de Paoli, Ivy Gjyakalia,
Maila Wittmann, Victoria Doldan Pereira,
Meryem Pritz, Leonie Pulfer, Elina Roth,
Sophia Gäbler, Emilia Born, Emma Ribbe,
Marie Seipel, Lia Rothermel, Lena Seibert,
Luise Kahl und Melia Pilger. 

Trainiert wurde die Gruppe von Elise
Mücke & Katharina May-Weißmantel

Katharina May-Weißmantel

Tanzsport
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Name: Simone Flynn

Alter: 50

Trainerin seit: August 2024

Aktive Tänzerin in der Gruppe:
(oder früher aktiv…)
 
Aktive Trainerin seit: 2024

Wie bin ich Trainerin geworden?
Meine Töchter tanzen, seit sie im
Kindergarten sind. So bin ich seit Jahren
mit dem SKV verbunden und freue mich,
seit 1 Jahr auch aktive Trainerin sein zu
koennen J
 
 In welchen Gruppen bin ich eingesetzt?
 Bei den Tanzkrümeln 
 
Besonders toll/schön am Trainer sein,
finde ich:
…den Kindern die Freude an Sport und
Bewegung im Teamsport zu zeigen, den
Spass in den Augen der Kinder und auch
die Entwicklung zu sehen 

Hast du schon an Aus- und Fortbildungen
als Trainerin teilgenommen?
Grundmodul Übungsleiterin  / HTV 

Simone Flynn

Steckbrief Simone Flynn
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Name:   Marnia Möller                                                                                 
Alter:     16 Jahre                                                                                           

Seit wann Tanze ich und wo : 
Seit 2013, angefangen bei den
Tanzzwergen und heute bei Meraki in der
Verbandsliga. Zudem tanze ich in der
Garde und Showtanzgruppe der BCA. 

Seit wann bin ich Trainerin :                                                  
Seit 2022, begonnen bei den Tanzzwergen
 
Wie bin ich Trainerin geworden? : 
Da ich bereits bei den Turnern schon
immer mitgeholfen habe und dort auch
als Trainerin tätig bin, wurde ich gefragt
ob ich Lust hätte mir mal so ein Training
einer kleinen Tanzgruppe anzuschauen.
Ich durfte dort dann nicht nur zuschauen
sondern auch direkt mitmachen und es
hat mir sehr viel Spaß gemacht, die
Trainer waren super nett zu mir und ich
wollte gar nicht mehr gehen. Im Januar
2024 habe ich, dann direkt meinen ersten
Trainerschein gemacht und zwar die
TrAss. Seit dem habe ich schon viele
weitere Fortbildungen zu verschiedenen
Themen besucht. 

Wo bin ich eingesetzt? :
Nachdem ich 2022 bei den Zwergen
angefangen habe zu trainieren, finde ich
es sehr schön, dass ich mittlerweile die
Haupttrainerin bin und zusammen mit
meiner Co-Trainerin Simone, eine ganz
tolle kleine Gruppe trainieren darf. 

Steckbrief Marnia Möller
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Außerdem bin ich seit Mitte 2025
ebenfalls noch bei Fascination Trainerin,
was für mich eine große Ehre ist, da das
ebenfalls eine ganz tolle Gruppe ist und
ich mich dort direkt wohlgefühlt habe. 

Was macht mir am Tanzen Spaß? :
Für mich ist Tanzen einfach pure Freude.
Ich kann dort im Training Freunde sehen
und mit ihnen zusammen in einer Choreo
tanzen und an Turnieren unser Können
zeigen. Ich finde es toll wenn wir neue
Sachen lernen auch wenn sie am Anfang
noch nicht so klappen, dann gibt man nie
auf und mit viel Mühe, klappt es meistens.
Auch wenn ich mal meine Grenze
überschreite und ich keine Lust mehr
habe und am liebsten aufhören möchte,
ist es mir doch viel zu wichtig. Ich bin froh
das ich so tolle Trainerinnen habe die
einen immer unterstützen. Ich freue mich
sehr auf die kommenden Jahre mit
meinem Team und unseren Trainerinnen,
sowie auf viele glückliche Kinderaugen im
Training und an Auftritten.

Besonders toll/schön am Trainer sein,
finde ich: 
Es gibt viele schöne Moment als Trainerin,
einer davon ist das man erlebt wie die
Kinder immer größer und besser werden
und man jedes Training aufs Neue deren
Spaß sieht. Im Training wird nicht nur
getanzt es wird gelacht, geredet,
Freundschaften werden geschlossen und
vieles mehr. Für mich sind ganz
besondere Momente, wenn die Kindern
glücklich aus der Halle gehen und sich auf
die kommende Woche freuen. In meinem
ersten Jahr, als ich die Zwerge
übernommen habe war ich sehr
verunsichert, ich hatte Angst etwas falsch
zu machen und trotzdem standen die
Eltern der Kinder hinter mir und haben
mich mit den anderen Trainern
unterstützt, das werde ich nie vergessen.
Dieses Jahr durfte ich auch das allererste
Mal als Wertungsrichterin auf ein
Breitensport Turnier fahre, damit habe ich
eine neue Erfahrung gesammelt, als
Trainerin auf die ich sehr stolz bin. 

Marnia Möller
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Die Herbstsaison 2025 in der Tanzsportabteilung
Deutschen Meisterschaft und zwei WM-Qualifikationen in diesem

Jahr
Auch in diesem Jahr wurden im Sommer
nach dem Ende der Hauptsaison erneut
Duos und Smallgroups gegründet, die in
der Herbstsaison für die
Tanzsportabteilung an Turnieren und
Meisterschaften antreten würden. 

Mit Annika Prenzlow und Lynn Knöß ging
diese Herbstsaison das erste Modern
Hauptgruppenduo unseres Vereins an
den Start. Da bei den beiden ungewiss
war, wie viele gemeinsame potentielle
Duosaisons ihnen noch bleiben würden,
wollten sie dieses Jahr unbedingt die
Chance ergreifen. So fingen sie im
Sommer an, gemeinsam mit Trainerin und
Choreographin Leonie Ripberger, ein Duo
zu erarbeiten. Ende August stand der
Newcomer-Pokal als Generalprobe an und
im September dann die
Regionalmeisterschaft, bei der sie sich
unter großer Konkurrenz sogar ins Finale
tanzen konnten.

Auch im Bereich der Jugend traten in
dieser Saison einige Duos für die
Tanzsportabteilung beim Newcomer-
Pokal und auch bei der
Regionalmeisterschaft an: 

Beim diesjährigen Newcomer Pokal,
startete sonntags erstmals das Duo
Aurelia und Ela die in Junioren 1,den 4.
Platz erreichten. Auch das Duo Paulina
und Emily ging in diesem Jahr erneut an
den Start und erreichte in derselben
Kategorie den 2. Platz, während Sara und
Finja sich in der Kategorie Junioren 2 auf
den 4. Platz tanzten. Sarah und Naila
traten in dieser Kategorie an und erzielten
den 6. Platz.

Tanzsport
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Bei den Regionalmeisterschaften zeigten
Ela und Aurelia in Junior 1 erneut ihr
Können und erreichten Platz 6. 
 Ebenfalls tanzten Paulina und Emily und
belegten Platz 7. 
 Die Duos von Sara und Finja, sowie Lilli
und Marnia belegten den 3. und 4. Platz,
womit sich beide Duos für die Deutsche
Meisterschaft qualifizierten. Sonntags
erreichte unsere Solistin Tessa in der
Kategorie Solo Junioren 2 den 12. Platz. 

Auch Ukiyo startete dieses Jahr wieder in
die Herbstsaison als Smallgroup. Erstmals
in der Jugend verlief die vergangene
Saison mit Höhen und Tiefen und leider
verpassten sie die Regionalmeisterschaft
Süd als Formation ganz knapp. Nun
wollten sie mit der Smallgroup nochmal
alles geben. Die Trainerinnen Eva Loh und
Dorothea Kloschak veränderte nur
Kleinigkeiten in der Choreografie und
trainierten nochmal fleißig über den
Sommer. Nach der Vorrunde hieß es
großes Finale für die 4 Formationen - und
Ukiyo war dabei. Die 7 Mädchen gaben im
Finale nochmal alles und wurden nicht
nur mit dem Treppchen Platz 3 belohnt,
sondern auch mit der Qualifikation zur
Deutschen Meisterschaft am 08.11.2025
in Saarlouis.

Tanzsport
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Ebenfalls tanzte Meraki mit einer
Smallgroup an der Regionalmeisterschaft.
Die diesjährige Hauptsaison war mit Auf
und Abs zu betrachten, da die Turniere
nicht immer einfach waren. Mit starker
Konkurrenz, landeten sie im Mittelfeld.
Über die gesammelten Erfahrungen,
freute sich das Team trotzdem. Die
Trainerinnen Annika Prenzlow und
Johanna Orthen, trainierten fleißig weiter
mit der Smallgroup. Viele Änderungen
mussten vorgenommen werden, doch mit
dem Endergebnis der Choreo waren sie
sehr zufrieden. Mit viel Nervosität ging es
für die Mädels an den Start. Nach einer
starken Vorrunde, war die Gruppe leider
raus, trotzdem landeten sie auf dem 7.
Platz. 

Auch an der Deutschen Meisterschaft am
ersten Oktoberwochenende in
Westercelle starteten dann die ersten
Jazz-Duos und unsere Kinder-Smallgroup
Makea. Makea reiste ohne ihre
Haupttrainerinnen Katharina May-
Weißmantel und Elise Mücke an und
wurden von Elaine Knöß und Vivien
Mangler in Westercelle begleitet. Mit
großer Aufregung tanzte sich die
Smallgroup in einem sehr starken Feld bei
den Kindern auf Platz 6 und konnte als
Finalteilnehmer auch die Qualifikation zur
WM in Budapest Mitte Dezember
erreichen.
 Unser Jazz-Duo Elaine und Vivien
starteten ebenfalls gegen starke
Konkurrenz in der Hauptgruppe und
erreichten dort den 8 .Platz. 
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Zum ersten Mal traute sich unsere
letztjährige WM-Teilnehmerin Polly auch
als Jazz Solistin Pauf die Fläche und
belegte den Platz 15.

Lily und Polly tanzten sich in der
Kategorie Junioren 1 mit ihrem Jazz-Duo
auf Platz 4 und konnten sich damit auch
in diesem Jahr wieder die Qualifikation
zur WM in Budapest sichern. 

Für einige qualifizierte Duos und die
Smallgroup Ukiyo geht es am 8.11.2025
nach Saarlouis zur Deutschen
Meisterschaft an den Start und für unsere
WM-Teilnehmer am 12. – 14. Dezember
2025. 

Wir sind schon jetzt unheimlich stolz auf
unsere Tänzerinnen und auch dankbar für
die Fans, die unsere Tänzerinnen auch bei
den Reisen nach Westercelle und Saarlouis
unterstützen, ermutigen und anfeuern.

Jetzt heißt es nochmal Alles geben, viel
trainieren und Choreos präzisieren. Wir
wünschen allen Teilnehmenden viel Spaß
und viel Erfolg

 Sara Coppola, Lilli Müller , Finja Starke,
Marnia Möller, Lynn Knöß und Eva Loh
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